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Stark durch Bildung!!! 

Bildungsangebote für Ortsgruppen, Basisgruppen,  

Interessierte aus den Verbänden und Gemeinden 

Begrüßung 

SEI SCHLAU! 

Wir bilden dich weiter.  

Beteiligungsmöglichkeiten 

Um die Bildungsveranstaltungen durchzuführen gibt es zwei Möglichkeiten: 

1. Ihr meldet euch an dem konkret angebotenen Ort zur Teilnahme an der  

Veranstaltung an. 

2. Ihr verabredet mit dem Team KAB/HVHS  eine konkrete Umsetzung einer 

Veranstaltung/ eines Moduls in Eurer Gruppe vor Ort, zu einem Zeitpunkt, 

der Euch passt. 

3. Ihr wollt eigene Themen aus dem Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 

setzen. Wir bieten Euch die nötige Unterstützung dafür an! 

4. Als Orts– und Bezirksvorstände dürft Ihr gerne  auf uns zu kommen, wenn Ihr 

Unterstützung bei der Bezirkstagung etc. zu den Nachhaltigkeitsthemen 

wünscht. 

Die Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB ist eine Bewegung für Gerechtigkeit, 
das liegt in der DNA der Bewegung!  
Die Klimakrise trägt zu verschärften ungerechten Verhältnissen vor Ort und welt-
weit bei oder ist selbst Ursache von Miseren. 
Wie begegnen wir dieser fundamentalen Krise?  
Mit dem Dreischritt Sehen—Urteilen—Handeln thematisieren wir in unseren Bil-
dungsangeboten den Begriff Nachhaltigkeit, wir stellen die Nachhaltigkeitsziele der 
Agenda 2030 der Vereinten Nationen in den Mittelpunkt und arbeiten nach den 
Kriterien der Bildung für eine nachhaltige Entwicklung BNE. 
In diesem Programm bieten wir Möglichkeiten zum Hinschauen und Mitmachen 
sowie eine Film– und Vortragsreihe zum Thema Nachhaltigkeit. 
 
Wir freuen uns auf anregende Veranstaltungen mit Ihnen und Euch! 
Anna Lena Lange, Cornelius Bracht, Manfred Jäger 
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Modul  Hinschauen — Mitmachen 

Seite 04 Global Goals Radweg Bielefeld 

Seite  05 Besuch auf dem Hof Gödde 

Seite  06  FAIRführt : Konsumkritische Stadtführung durch Münster 

Seite  07 Ausflug in die Bundesstadt Bonn  

  75 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 

Seite  08 Betriebsbesichtigung 

  Bio– Vollkornbäckerei  Woeste in Iserlohn 

Seite  09 Nachhaltige Forstwirtschaft  

  Besuch der Waldschule in Iserlohn-Letmathe 

Modul  Filmreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Seite 10 Ist alles grün? Greenwashing 

Seite  11 Tradition oder wirtschaftliche Interessen?! 

Seite  12 Gerechtigkeit — Solidarität — Gewaltfreiheit 

Modul Vortragsreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Seite 14 Info:  Die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 

   „Fünf Dimensionen  der Nachhaltigkeit“ 

Seite  15 Dimension Wohlstand  (prosperity) 

  Was bedeutet Suffizienz?   

Seite  16  Dimension Erde (planet) 

  Wasser — Quelle des Lebens 

Seite  17 Dimension Frieden (peace) 

  Der gerechte Frieden!? 

Seite 18 Dimension Mensch (people) 

  Das Modell der Tätigkeitsgesellschaft 

Seite 19 Dimension Partnerschaft (partnership) 

  Projekte aus der Einen Welt 
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Hinschauen – Mitmachen 

Sie sind eingeladen, ausgewählte Orte der gelebten Nachhaltigkeit zu besuchen. 

Hier erfahren Sie etwas über die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen und 

deren konkreter Umsetzung. 

Mittwoch, 11. September 2024 

14:00—18:00 Uhr 

Stadt Bielefeld 

Treffpunkt: Vor dem Hauptbahnhof Bielefeld um 14:00 Uhr mit eigenem Fahrrad 

Eigene Anreise. 

Kosten: 10 € 

Anmeldung bis zum 05.09.2024  

Global Goals Radweg  

Bielefeld 

Auf einer Route rund um das Bielefelder Stadtgebiet laden verschiedene  

Lernstationen dazu ein, zu verweilen und zu entdecken, was sich hinter den  

globalen Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development Goals – SDGs) verbirgt.  

Lokale Initiativen regen als Hörbeispiele dazu an, sich für die Erreichung der Ziele 

einzusetzen. So wird die Radtour zum Erlebnis und das Fahrrad als weltweit  

wichtiges Mittel der Mobilität wird zum verbindenden Element - zwischen den  

Stationen und zwischen den Lebenswelten von Menschen aus der ganzen Welt.   

Wir lassen den Tag im Lokal Seekrug am Obersee ausklingen (auf eigene Kosten). 

 

Route: Start: Siegfriedplatz — Ende: Obersee (Ausklang im Seekrug) 

Länge: circa 8km; Dauer: mind. 2,5h 

Stationen: Ungleichheit, Gender, Wasser, Globale Partnerschaften, Konsum 
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Besuch auf dem  

Hof Gödde 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 

10:00—16:00 Uhr 

Balve-Langenholthausen 

Treffpunkt: Sokola.de Langenholthausen, Mittelweg 15, 58802 Balve um 10:00 Uhr 

Eigene Anreise. 

Kosten: 10€ 

Anmeldung bis zum 02.10.2024  

350 m hoch auf einer weiten Ebene zwischen Neuenrade und Balve liegt an der 
Bundesstraße 229 der Gutshof Benkamp. Schon im 13. Jahrhundert war dieses Gut 
ein stattlicher Rittersitz, der Anfang des 19. Jahrhunderts vom preußischen Staat in 
den Besitz der Familie Gödde überging. Mit 130 ha Acker- und Forstfläche ist der 
Gutshof Benkamp heute ein bedeutender landwirtschaftlicher Betrieb in dieser  
Region.  
Der Hof wird von Clemens und Kathrin Gödde mit ihren vier Kindern geführt.  
Artgerechte Tierhaltung wird auf dem Betrieb groß geschrieben. Seit 2020 steht 
den Mastschweinen ein Tierwohlstall mit Auslauf zur Verfügung. Die Gänse werden  
außer nachts komplett auf der Weide gehalten.  

Wir lernen einen landwirtschaftlichen Betrieb kennen, der Nachhaltigkeit in Form 

einer pragmatischen Herangehensweise umsetzt. 

Treffpunkt ist die ehemalige Grundschule in Balve-Langenholthausen, die mit bür-

gerschaftlichem Engagement zu einem sozialen und kommunikativen Zentrum 

umgebaut wurde und somit ebenfalls ein Beispiel für nachhaltige Umwandlung ei-

nes Gebäudes und einer Idee ist. Hier werden wir eine Einführung in unser Thema 

erhalten. Ein Imbiss wird dort ebenfalls gereicht. 
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Hinschauen – Mitmachen 

FAIRführt : Konsumkritische Stadtführung durch Münster 

Stadtführung der besonderen Art durch Münster! 

Wir beleuchten interaktiv und mit spielerischen Methoden die weltweite 

Verflechtung globaler Produktionsketten und diskutieren Hintergründe und 

Folgen für Mensch und Umwelt.  

Wir hinterfragen das eigene, tägliche Konsumverhalten und suchen gemein-

sam nach Lösungen. Wir zeigen nachhaltige Entwicklungen und Ansätze 

weltweit, aber vor allem in Münster und der Region auf und besuchen nach-

haltig wirtschaftende Einzelhändler:innen. Neue Formen des Konsums wer-

den so spielerisch und in der Gruppe erlebbar.  

Dienstag, 29. Oktober 2024 

14:00—16:00 Uhr 

Stadt Münster 

Treffpunkt: Vor dem Hauptbahnhof Münster um 13:30 Uhr 

Eigene Anreise. 

Kosten: 10€ 

Anmeldung bis zum 27.09.2024  
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Donnerstag, 05. Dezember 2024 

Ganztagesveranstaltung 

Stadt Bonn 

Treffpunkt: Abfahrt mit dem Unternehmen Lippe Bus um 

08:00 Uhr ab HBF Werl und um 08:45 ab HBF Dortmund 

Eigene Anreise. 

Kosten: 50€ (mind. 20 TN) 

Anmeldung bis zum 29.11.2024  

Ausflug in die Bundesstadt Bonn 

75 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 

Am 1. September 2023 jährte sich zum 75. Mal die Eröffnung des Parlamen-

tarischen Rates in Bonn und am 23. Mai 2024 die Verkündung des Grundgesetzes 

mit der Gründung der Bundesrepublik Deutschland in Bonn. 

 1. September 1948: Der Parlamentarische Rat nimmt im Museum Koenig in 

Bonn seine Arbeit auf 

 23. Mai 1949: In Bonn wird das Grundgesetz - bis heute Grundlage für unsere 

demokratische Ordnung - verkündet 

 7. September 1949: Die konstituierende Sitzung des Ersten Deutschen  

Bundestages findet statt 

Gemeinsam besuchen wir Stätten dieser  

Einrichtung der parlamentarischen Demokratie, 

die ganz dem Sinne des Ziels Nr. 16  Frieden, 

Gerechtigkeit und starke Institutionen  

verpflichtet sind. 
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Hinschauen – Mitmachen 

Donnerstag, 20. Februar 2025 

13:30—16:00 Uhr 

Stadt Iserlohn 

Betriebsbesichtigung 

Bio– Vollkornbäckerei  Woeste 

in Iserlohn 

Treffpunkt: Vor dem Hauptbahnhof Iserlohn um 13:30 Uhr; Fahrt mit dem Sammeltaxi zum 

Veranstaltungsort 

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 13.02.2025  

... „der Mensch ist, was er isst.“ 

„... beziehungsweise er fühlt sich so. 
Je gesünder, vollwertiger und geschmackvoller Sie sich also ernähren, umso besser 
geht es Ihnen. 
Damit dies so ist, arbeiten wir von (richtig) früh bis spät und garantieren Ihnen bei 
all unseren Produkten beste Bio-Qualität. 
Als erste Vollkorn-Bäckerei in Iserlohn und echter Familienbetrieb sind wir über-
zeugt von dem was wir tun - und möchten Sie von unseren leckeren Bioprodukten 
überzeugen.“ (zitiert aus der Website des Betriebes: www.woeste-
vollkornbaecker.de) 

Wir lernen eine Bäckerei kennen, in der die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten  
Nationen erkennbar umgesetzt werden. 
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Donnerstag, 15. Mai 2025 

11:00—16:00 Uhr 

Stadt Iserlohn 

Treffpunkt: Waldschule im Märkischen Kreis e.V.  

Aucheler Straße 18, 58642 Iserlohn-Letmathe  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 08.05.2025  

Nachhaltige Forstwirtschaft  

Besuch der Waldschule in Iserlohn-Letmathe 

Nicht mehr Holz fällen als nachwächst! Die Forderung einer „nachhaltenden Nut-

zung“ der Wälder (Carlowitz, 1713) entstand im europäischen Diskurs über die  

Krise der Ressource Holz. Es waren dann deutsche Forstleute, die im 18. Jahrhun-

dert auf dieser Basis den Begriff Nachhaltigkeit prägten – und zu ihrem heiligen 

Gral machten. 

Die Energiekrise drehte sich um den damals noch zentralen Energieträger Holz. Die 

Forstleute dieser Zeit standen vor einer Riesenaufgabe. Sie hatten die Entwaldung 

ihrer Territorien zu stoppen und rückgängig zu machen. 
(Aus: Ulrich Grober: Schlüssel zum Überleben; in: Journal für Philosophie – der blaue reiter; Ausgabe 48 (2/2021); S. 7 f. ) 

Die Waldschule in Iserlohn-Letmathe bietet Waldführungen für jede Altersgruppe 

an. Der Wald ist ein sehr kostbares Gut. Gerade in der Zeit des Klimawandels ist es 

sehr wichtig ihn zu wertschätzen und zu erhalten. Er dient als Möbel/ Bauholzliefe-

rant und liefert Holz zum Heizen sowie zur Dekoration. Heil- und Nahrungsmittel 

werden aus ihm gewonnen. Er filtert und speichert das Trinkwasser, säubert die 

Luft, produziert Sauerstoff und speichert CO2.  Er ist ein wertvoller Lebensraum für 

Tiere und Pflanzen. Für Menschen stellt er eine wichtige Ressource für die Erho-

lung und die Gesundheit dar.  

Das sind die Themen, die wir bei unserer Exkursion vor Ort erleben und  

besprechen möchten. Da es in den Wald geht, sollten die TN „gut zu Fuß“ sein,  

Hilfestellungen können wir gerne absprechen. 
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Filmreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Ist das alles grün?  

Thema Greenwashing 

Faire Produktion, nachhaltig produzierte Lebensmittel und umweltschonende  
Elektroautos ... wenn wir den Konzernen glauben, können wir durch  
Kaufentscheidungen die Welt retten.  

Aber das ist eine gefährliche Lüge. Wie wir uns dagegen wehren können, zeigt  
Werner Boote mit der Greenwashing-Expertin Kathrin Hartmann. 

Mittwoch, 13. November 2024 

18:30 Uhr 

Stadt Arnsberg (Neheim-Hüsten) 

Pfarrzentrum St. Petri Hüsten, Kirchplatz 3, 59759 Arnsberg  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 07.11.2024  
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Mittwoch, 07. Mai 2025 

18:30 Uhr 

Stadt Arnsberg (Neheim-Hüsten) 

Tradition oder wirtschaftliche Interessen?! 

Einfluss internationaler Unternehmen auf indigene Lebensräume 

Pfarrzentrum St. Petri Hüsten, Kirchplatz 3, 59759 Arnsberg  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 30.04.2025 

Nach dem plötzlichen Tod seines Vaters schöpft Amra Kraft aus seiner Trauer. Der 

12-jährige Junge aus der Mongolei, der von einem Auftritt im Fernsehen träumt, 

steht mit seiner kleinen Schwester Altaa und seiner Mutter Zaya vor einer  

ungewissen Zukunft. Amra muss die Rolle seines Vaters übernehmen, während  

internationale Bergbauunternehmen den Lebensraum der Nomaden in der  

mongolischen Steppe bedrohen. 

B
ild

 vo
n

 K
an

en
o

ri au
f P

ixab
ay  

https://pixabay.com/de/users/kanenori-4749850/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2453929
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2453929
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Filmreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Mittwoch, 25. Juni 2025 

18:30 Uhr 

Stadt Arnsberg (Neheim-Hüsten) 

Gerechtigkeit — Solidarität — Gewaltfreiheit 

Martin Luther King: Ich wollte kein Zuschauer sein 

Pfarrzentrum St. Petri Hüsten, Kirchplatz 3, 59759 Arnsberg  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum  18.06.2025 

Martin Luther King, aufgewachsen in einem Pastorenhaushalt, gehörte zu den  
privilegierten Schwarzen. Er sah und erlebte das Unrecht in der sozialen  
Unterdrückung und dem Rassismus, der besonders in den Südstaaten der USA sehr 
ausgeprägt war und teilweise auch heute noch vorhanden ist. Er rief zu  
Demonstrationen und zivilem Ungehorsam auf und wurde das Sprachrohr der  
US-amerikanischen Bürgerrechtsbewegung: "Aber wir weigern uns, zu glauben, dass 
wir der Gerechtigkeit den Bankrott erklären müssen".  
In seiner berühmten Rede bezog sich Martin Luther King auf die in der amerikani-
schen Unabhängigkeitserklärung festgeschrieben "unveräußerlichen Menschen-
rechte auf Leben, Freiheit und dem Streben nach Glück": "I have a dream - Ich habe 
einen Traum, tief verwurzelt im American Dream", verkündete unter großem  
Applaus der Menschenmenge seine Utopie eines gerechten Amerikas. Trotz der  
gewaltsamen Niederschlagungen der Demonstrationen blieb er ein glühender  
Vertreter des gewaltfreien Widerstandes, tief beeindruckt von Mahatma Gandhi 
und der Bibel. 1964 erhielt er den Friedensnobelpreis. Der Film zeigt bewegende 
Momente im Leben und Wirken von Martin Luther King bis zu seiner Ermordung.  
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Wir stellen vor:  

5 Konzepte des Lernens, wie sie auch im Bereich Bildung für nachhaltige  

Entwicklung BNE eine Rolle spielen 

Zwischenimpuls 

Grafik: KAB Diözesanverband Paderborn 



14 

Vortragsreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 

„Fünf Dimensionen  der Nachhaltigkeit“ 

In dieser Vortragsreihe bieten wir an, sich über die Nachhaltigkeitsziele der  

Vereinten Nationen zu informieren und gemeinsam darüber zu diskutieren. 

Die 17 Nachhaltigkeitsziele werden auf fünf Dimensionen unseres Lebens übertra-

gen, den sogenannten „5Ps“ : Menschen (people), Wohlstand (prosperity), Erde 

(planet), Frieden (peace), Partnerschaft (partnership). Zu jeder Dimension bieten wir 

eine Vortragsveranstaltung an, in der wir uns mit jeweils einem Thema aus diesem 

Bereich näher beschäftigen. 

Fünf Dimensionen: 

(„5Ps“) 

People 

Sicherstellung der Grundbedingungen für ein menschenwürdiges Leben/  

Verhinderung von Armut und Hunger/  

Zugang zu Wasser, Strom, Bildung und Gesundheit 

Prosperity 

Anspruch auf einen über die Grundbedürfnisse hinaus gehenden  

Wohlstand für alle Menschen 

Planet 

Erhalt der ökologischen Grundlage der Erde: Klimaschutz,  

Schutz der Meere, Schutz der Landökosysteme 

Peace 

Umsetzung der globalen Ziele in einem friedlichen Umgang  

der Nationen miteinander 

Partnership 

Prinzip der globalen Partnerschaft/ globale Kooperation 
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Dimension Wohlstand  (prosperity) 

Was bedeutet Suffizienz? 

Was wir zum Leben benötigen …. 

Mittwoch, 28. August 2024 

18:30 Uhr 

Stadt Paderborn 

Pfarrheim Herz Jesu (Laurentiusheim), Schulstraße 3, 33102 Paderborn  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 23.08.2024  

„Der Begriff der `Suffizienz` hat seine Wurzeln im lateinischen `sufficere`, was so 

viel wie `ausreichend ` bedeutet. Es geht bei der Suffizienz um die Frage nach dem 

rechten Maß. Es geht darum, soviel zu haben, wie es die eigenen Bedürfnisse erfor-

dern – und dabei nicht nur materielle Bedürfnisse im Blick zu haben.“  
(Aus: Uwe Schneidewind, Angelika Zahrnt: Damit gutes Leben einfacher wird; Perspektiven einer Suffizienzpolitik; 

München 2013; oekom verlag,  S. 13) 

Der diplomierte Volkswirt Klaus Schüssler aus Paderborn führt in den Begriff  
Suffizienz ein und macht die Auswirkungen deutlich am Beispiel ‚Wohnen‘. 
Anzustreben ist ‚gutes Wohnen für alle‘, d. h. unter anderem,  
klimagerechten, bezahlbaren und ausreichenden Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen. Ein Mittel zur Erreichung dieses Ziels können 
Suffizienzansätze im Gebäudebereich sein: „Gebäude-Suffizienz“. 

Klaus Schüssler ist aktiv in der Regionalgruppe Paderborn der  

Gemeinwohlökonomie.  
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Vortragsreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Donnerstag, 28.11.2024 

18:30 Uhr 

Stadt Paderborn 

Dimension Erde (planet) 

Wasser — Quelle des Lebens 

Die Bedeutung des Wassers für Mensch, Natur und Technik ist ein Thema, das uns 

im Alltag immer wieder vor Augen geführt wird. Wasser spielt auch in den  

Religionen eine Rolle und ist der Ursprung allen Lebens. In den letzten Jahren ist 

die Wasserknappheit durch Dürren in vielen Regionen der Welt drastisch  

bemerkbar geworden. Der Klimawandel spielt hier eine große Rolle.  

 

Cornelius Bracht, Hauptamtlich pädagogischer Mitarbeiter der KAB/HVHS  und Re-

gionalsekretär der KAB stellt uns die unterschiedlichen Dimensionen von Wasser 

vor. Wir haben die Gelegenheit, über die Ziele 6 und 14 der SDGs zu debattieren. 

Pfarrheim Herz Jesu (Laurentiusheim) 

Schulstraße 3, 33102 Paderborn  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 21.11.2024 
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Mittwoch, 04. Dezember 2024 

18:30 Uhr 

Stadt Werl 

Dimension Frieden (peace) 

Der gerechte Frieden!? 

In der christlichen Ökumene entwickelte sich der Begriff „gerechter Friede“ als ein Leitbild 

für Friedensethik und Friedenspolitik. Grundgedanke des Leitbildes ist, dass Frieden mehr 

ist als die Abwesenheit von Gewalt. 

Es geht um den Wechsel weg von der Lehre vom gerechten Krieg und hin zu  der  

vorrangigen Option für die Gewaltfreiheit: „Wenn du den Frieden willst, bereite den Frie-

den vor“. Direkte, strukturelle oder kulturelle Gewalt in Konflikten um Macht und  

Herrschaft soll gewaltfrei transformiert werden.  

„Frieden war schon immer mehr als die Abwesenheit von Krieg, wie der Papst erneut in 

seiner Enzyklika „Laudato Si“ betont hat. Dort erinnert er uns auch in christlich-

pazifistischem Sinne daran, dass Frieden nur durch die Liebe möglich ist. Und diese Nächs-

tenliebe ist letztlich Feindesliebe oder zumindest die Liebe des unbekannt Anderen. Es ist 

eine gegenleistungsfreie Liebe, die von „universaler Geschwisterlichkeit“ ausgeht und eine 

„Kultur der Achtsamkeit“ betont. Dies ist ein klarer Handlungsauftrag, jetzt Alternativen zu 

erproben, um den Frieden in Nachhaltigkeit voranzubringen.“  

(Weltbürger*innen und große Transformation Global - Citizenship Education als transformativer Friedensauftrag,  

Prof. Dr. Gregor Lang-Wojtasik, www.paxchristi.de/artikel, heruntergeladen am 15.03.2024) 

Norbert Richter, Sprecher der Kommission Aktive Gewaltfreiheit, pax christi 

- Deutsche Sektion e.V., wird uns dazu Impulse aus seiner Arbeit in der  

katholischen internationalen Friedensbewegung pax christi geben, die wir 

miteinander diskutieren können. 

Wallfahrtszentrum Werl 

Walburgisstraße 41, 59457 Werl  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 28.11.2024 
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Vortragsreihe zum Thema Nachhaltigkeit 

Dimension Mensch (people) 

Das Modell der Tätigkeitsgesellschaft 

Mittwoch, 29. Januar 2025 

18:30 Uhr 

Stadt Dortmund 

Über dieses Modell diskutieren wir mit Dr.  Michael Schäfers; Theologe/ Sozialwissen-

schaftler, politischer Grundsatzreferent des KAB-Bundesverbandes. 

Gemeindehaus St. Joseph (Pfarrei Hl. Drei Könige Dortmund), Münsterstraße 59,  

44145 Dortmund 

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 17.01.2025  

In Kooperation mit  

KAB St. Michael, Dortmund 

Wir leben in einer Erwerbsarbeitsgesellschaft, die es hin zur „Tätigkeitsgesellschaft“ fortzu-

entwickeln gilt. Damit wird der Einsicht Rechnung getragen, dass auch zukünftig die 

menschliche Arbeit im Mittelpunkt der Überlegungen zu einem neuen Gesellschaftsmodell 

stehen muss. So wie die Erwerbsarbeitsgesellschaft eine bestimmte Form der Ausprägung 

der Arbeitsgesellschaft darstellt, so beschreibt der Begriff „Tätigkeitsgesellschaft“ die  

Absicht, die Erwerbsarbeitsgesellschaft zu transformieren. Die „Tätigkeitsgesellschaft“ stellt 

kein Modell jenseits der Arbeitsgesellschaft oder einen Kontrast zu ihr dar, sondern bedeu-

tet eine Fortentwicklung und „Integrationsleistung“. Die „Tätigkeitsgesellschaft“ ist eine 

spezifische Ausprägung der Arbeitsgesellschaft. Sie ist eine transformierte Erwerbsarbeits-

gesellschaft. 

(Aus: Zehn Thesen zur Zukunft der Arbeitsgesellschaft und zur „Tätigkeitsgesellschaft“, KAB Deutschland) 
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Mittwoch, 12. März 2025 

18:30 Uhr 

Stadt Hagen 

Dimension Partnerschaft (partnership) 

Projekte aus der Einen Welt 

Pfarrheim St. Elisabeth , Scharnhorststraße 27, 58097 Hagen  

Eigene Anreise. 

Kosten: 5€ 

Anmeldung bis zum 07.03.2025  

Team Weltkirche: Fachstelle für interkulturelle  

Begegnung und globale Gerechtigkeit 

Die vielfältigen Herausforderungen unserer Zeit können wir nur global angehen. Dafür 
braucht es verlässliche und verbindliche Partnerschaften. Als Weltkirche sind wir eine  
Solidargemeinschaft und global vernetzt. Gemeinden, Verbände, Orden, Diözesen und Hilfs-
werke sind mit Partnern im globalen Süden über Projektförderungen und personellen oder 
thematischen Austausch miteinander verbunden. 
„Unsere Solidarität richtet sich im Prinzip an alle! Und da wir Weltkirche sind, d. h. an fast 
allen Orten dieser Welt sich kirchliche Einrichtungen finden, ist es uns als Gesamtkirche 
auch möglich, mit sehr vielen, die der Hilfe bedürfen, auf konkrete Weise solidarisch zu 
sein.“ („Friede diesem Haus“- Friedenswort der deutschen Bischöfe 2024, 255) 
Wir wollen über Projektpartnerschaften ins Gespräch kommen und  das Nachhaltigkeitsziel 
17 „Partnerschaften für die Ziele“ anhand konkreter Beispiele mit Leben füllen. 

Christian Maier ist Referent im Team Weltkirche im Erzbischöflichen Generalvikariat und 
war im Rahmen eines Einsatzes in der personellen Entwicklungszusammenarbeit in den 
Philippinen tätig. 
Das Team Weltkirche ist Anlaufstelle im Erzbistum Paderborn 
für die Themen globale Gerechtigkeit und interkulturelle  
Begegnung. Der Fachbereich macht weltkirchliches Handeln im 
Erzbistum sichtbar und schafft lokale Handlungsangebote für 
Gruppen und Einzelne. 
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Anna-Lena Lange 

Hauptamtlich Pädagogische Mitarbeiterin/
BNE-Bereichsleitung 

anna-lena.lange@kab-paderborn.de 

Cornelius Bracht 

Hauptamtlich Pädagogischer Mitarbeiter/  

Bezirkssekretär 

cornelius.bracht@kab-paderborn.de 

+49 (0) 2381 – 91 53 702  

Manfred Jäger 

Projektstelle BNE und MAV 

manfred.jaeger@kab-paderborn.de 

 +49 (0) 2381— 91 59 582   

Nehmen Sie gerne 

Kontakt mit uns auf. 

Wir sind persönlich für Sie da 

und finden gemeinsam ein pas-

sendes Angebot für Sie! 

Mail: info@hvhs-nrw.de 

Telefon: 02381/9153702 

facebook 

Instagram 

mailto:anna-lena.lange@kab-paderborn.de
mailto:cornelius.bracht@kab-paderborn.de
mailto:manfred.jaeger@kab-paderborn.de

